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VORBEMERKUNG: Über 100 Jahre war der Hohentwiel eine württembergische Exklave. Mit seiner
Lage im Hegau und seinen speziellen naturkundlichen Eigenschaften als Vulkanberg stellte er für
württembergische  Botaniker,  Zoologen,  Geologen  etwas  Besonderes  dar.  Entsprechend  eifrig
wurde am Hohentwiel geforscht. Die Ergebnisse dieser Forschungsarbeiten erschienen daher auch
vorwiegend  in  württembergischen  Publikationsorganen,  z.B.  in  den  Jh.  Ver.  vaterl.  Naturkde.
Württ. Erst mit dem Gesetz über die Beseitigung von Ex‑  und Enklaven v. 28.3.1968 wird der
Hohentwiel  mit  Wirkung  v.  1.1.1969  umgemeindet  aus  dem  LK  Tuttlingen  (Reg.‑Bez.
Südwürttemberg-Hohenzollern) in den LK Konstanz (Reg.‑Bez. Südbaden, nach der Gebietsreform
1973 Reg.‑Bez. Freiburg). Die Singener Bevölkerung beging den 1.1.1969 mit einem großen Fest
auf dem Hohentwiel.
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